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WE CARE A LOT
Alte und neue Perspektiven auf Sorgearbeit und Liebe
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1. Der Liebesdienst: Was wir über Care wissen (1977) 

2. Neues über Care: Die Logik der Misogynie  (2019)

3. Fazit: Mit Liebe forschen 



1. DER LIEBESDIENST: WAS WIR ÜBER CARE WISSEN (1977) 
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„Emotionale Zuwendung, körperlicher
Kontakt und der Hände Arbeit sind im
Arbeitstag einer Frau untrennbar
vermengt. All dies, und schließlich das
Gebären als ‚natürliche‘ Entäußerung
des Weibs, rückt die Hausarbeit in
einen Schein von Naturhaftigkeit“
(S. 121/122)

Bock/Duden (1977): „Arbeit aus Liebe - Liebe als Arbeit: zur Entstehung der Hausarbeit im
Kapitalismus“, in: Frauen und Wissenschaft: Beiträge zur Berliner Sommeruniversität für Frauen, Juli
1976. Berlin , S. 118-199.



2. NEUES ÜBER CARE: DIE LOGIK DER MISOGYNIE (2019) 
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„Frauen sind nicht einfach Menschen, sondern werden für die
dominanten Männer, die unterschiedliche Arten von moralischer
Unterstützung, Bewunderung, Aufmerksamkeit usw. bei ihnen
suchen, zu gebenden Menschen. Sie dürfen nicht einfach sein,
wie es für ihn gilt. Vielmehr bekommen sie Schwierigkeiten,
wenn sie nicht genug geben […]“

Manne 2019: Down Girl. Die Logik der Misogynie. Frankfurt/Main, S. 23.

„Was sie zu geben hat (weiblich kodierte Güter und Dienstleistungen):
Aufmerksamkeit, Zuneigung, Bewunderung, Sympathie, Sex und Kinder (also
soziale, häusliche, reproduktive und emotionale Arbeit) […]
Was ihm zusteht (männlich kodierte Vergünstigungen und Privilegien): Macht,
Prestige, öffentliche Anerkennung, Rang, Reputation, Ehre […]“

Manne 2019: Down Girl. Die Logik der Misogynie. Frankfurt/Main, S. 217.



3. FAZIT: MIT LIEBE FORSCHEN 
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• Liebe als Dienst 
(Bock/Duden 1977), 
als Begründung von 
unsichtbarer Arbeit –
Naturalisierung

• Liebe als Anspruch 
(Manne 2019), als 
Begründung von 
Misogynie -
Moralisierung

Warum sind Care und Weiblichkeit 
miteinander verbunden?  
• (Wissenschafts-, Sozial- und 

Geschlechter-) Geschichte

Wie stellt sich diese Verbindung 
dar?
• (Geschlechter-) Soziologie, 

Empirische Sozialforschung

Was zementiert diese Verbindung?

• Wissens- und Emotionssoziologie



4. EMPIRISCHER EXKURS: FRAUEN ALS ENGEL 
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Ja, lange Haare, schöner Körper. Vielleicht ab und zu ein bisschen
zickig. Und halt ab und zu anstrengend. Aber die sind sehr sorgevoll,
also wie heißt das, ja, die sorgen sich viel um andere Leute. Max, 18

Also die meisten Mädchen, die ich kennengelernt habe, waren sehr
hilfsbereit und haben oft geholfen und wollten auch helfen. Erol, 20

Und Gott hat den Frauen, wie soll ich sagen, mehr als den Männern an
Herz gegeben. Jamshid, 21

Am Ende ich bin auch ein Mann, aber unterschiedlich für Frauen ist,
Frauen gibt es immer Leben, mit Frauen, also Frauen ändern etwas
Gutes, weil die machen was Gutes in der Welt. Adil, 17



MARIE JAHODA CENTER FOR 
INTERNATIONAL GENDER STUDIES

Bochum, 11.09.202 „Equal Care – Geschlecht Verantwortung Sorge“  MaJaC RUB  FES NRW  Ver.di NRW Katja Sabisch

Vielen Dank!


